
 

 
   Ambtliches Protokoll der 3537. Sippung des         
Faustreyches, verbunden mit der Schlaraffiade, 
              vom 1. im Christmond a. U. 156                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 
Vorsitz:   OÄ Rt. Taifun   
 
Anwesend:   20 Sassen der Francofurta   
    5 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    3 Sassen der Francofurta    
 
 
Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Ka-jus schmückt 
jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Taifun die Funktion.  
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt. 
Das NAP wird in Huld und Gnade an die Junkertafel verliehen. 
Dann celebriert der „C“ Rt. Purtke einen gar feyerlichen Eynritt für die 5 Gastrecken.  
Der fungierende OS Rt. Taifun begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann 
labt sie der Mundschenk Rt. Don Cario nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe  
Jk. Axel, aus Südamerika zurück, überreicht am Thron eine Schatulle mit Mini-Panamahüten. 
Dazu vermeldet Rt. Taifun, dass sich Jk. Axel in der Bochumensis fahrend gemeldet hat und jetzt 
die Möglichkeit besteht, in der Francofurta sesshaft zu werden. 
Rt. Rackett hat als Geschenk eine Bouteille rote Lethe für die Junkertafel und ER Auf Draht 
überreicht Rt. Taifun eine Bouteille Apfellethe aus eigener Herstellung. 
Rt. Frechspatz gibt 2 Orden der Francofurta zurück und hat als Geschenk noch eine Schatulle 
Ahnen seines Reyches Auf der Mauer mitgebracht. 
Das Reych singt zu Ehren der Gastrecken den Begrüßungsklang der Francofurta und dann 
entzündet Rt. Frechspatz die blaue Kerze der Freundschaft. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und dann fragt Rt. Taifun,  
ob es Einwände zu Form und Inhalt gibt. 
Rt. Purtke vermisst den Hinweis, dass ER Zwille 2 x eingeritten ist und Rt. Quark vermisst die 
Erwähnung seiner vielen Wortmeldungen an diesem Abend. 
Je 1 Blitz zum Protokoll von den Rittern Frechspatz und Aulenspeegel sowie von Jk. Steffen und 
dann erfolgt Gegenzeichnung des Protokolls mit 1 RM Tax durch Rt. Ho-Tschi-Bumh. 
Rt. Taifun bittet Rt. Ho-Tschi-Bumh vor den Thron, wo er ihm den Stern der Nauinheimbia 
Wettereiba aurea in Silber nebst Urkunde überreicht. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und dann vermeldet Rt. Taifun, dass  
Rt. Hilly-Billy (42) nur 10 Tage nach seinem Ritterschlag gen Ahall geritten ist. 
Dann erhält Jk. Steffen die von Rt. Rackett mitgebrachte Bouteille rote Lethe für die Junkertafel. 
Ein Blitz von Rt. Quark und dann ein Dank an Rt. Rackett von Rt. Ulliver, der gestern mit unseren 
Junkern zur Junker-und Knappensippung in die Orbaha eingeritten war und wo Jk. Michael II die 
blaue Kerze entzünden durfte. Auch der Thron wurde dort von der Junkertafel gestürmt, also zwei 
nachahmenswerte Beispiele, so Rt. Ulliver. 
Es meldet sich unser Hofnarr, der Rt. Rackett das Wort erteilen möchte, aber das kostet Rt. Quark 
1 RM Pön wegen Eingriffs in die Funktion. 
Nach 1 Blitz von Rt. Rackett folgt noch ein Bericht zur gestrigen Junknasi von Jk. Michael II, der 
dort seinen Koffer vergaß, den aber Rt. Rackett heute mit in die Francofurta gebracht hat. 
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Ausrittbericht von Jk. Axel, der im h. R.  Perla Andina an einer extra für ihn arrangierten 
Sondersippung teilnahm und von dort eine Schatulle Ahnen als Geschenk mitbrachte. 
Rt. Süh-mol-süh war mit Rt. Schlitz-Fritz in der Tarimundis und ist jetzt mit 5 Glöckchen zum 
Glockenmeister ernannt worden. Und Rt. Taifun war beim Turney im h. R. Lubeca zugegen. 
Es steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Schappy mit dem Kneiferbeutel durch die Reihen 
geht. 
Schmuspause von Glock 9.13 bis 9.35 d. A. und dann Schlaraffiade von Glock 9.35 bis 9.52 d. A.  
 
Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet. 

       
 
 
Feld-, Wald- und Wiesensippung 
 
 
 
 

Nach einigen Erklärungen zu den Komponisten begibt sich unser OS und „Z“ Rt. Aulenspeegel ans 
Clavizimbel und spielt zunächst das Ave Maria von Schubert und dann das von Bach / Gounod. 
Die Fechsungsliste wird eröffnet und es steht das Duell zwischen Rt. Purtke und Jk. Steffen an. 
Rt. Taifun ernennt folgende Stellvertreter: „C“ Rt. Ulliver und Medikus Rt. Don Cario. 
Der „C“ geleitet beide Duellanten vor die Stufen des Thrones und dann Wortmeldung von 
Rt. Schlitz-Fritz, der dieses Duell als unzulässig betrachtet, sich aber nicht weiter dazu äußert. 
Der „C“ und die beiden Duellanten begeben sich in die Vorburg und dann je 1 Blitz der Ritter 
Frechspatz, Auf Draht und Kiwi. Mit der 1. Strophe des Duelllieds, Klang 27, geleitet der „C“  
die Duellanten vor die Stufen des Thrones. 
Nachdem keine Versöhnung möglich ist, untersucht der Medikus die Duellanten auf ihre 
Tauglichkeit und stellt dann fest, dass beide trotz gewisser Defizite duellfähig sind.  
Es folgt das musikalische Duell der beiden Recken, die sich dann bei der 2. Strophe des Klanges 
wieder in die Vorburg begeben. Danach Abstimmung unter der Sassenschaft und mit der 3. 
Strophe geleitet der „C“ die beiden Duellanten wieder zum Thron, wo OS Rt. Taifun Jk. Steffen als 
Sieger bekannt gibt. Danach folgt die Versöhnung der beiden Duellanten. 
Rt. Ho-Tschi-Bumh begibt sich zur Rostra und seine Fechsung lautet „Rosenstiche“ gefolgt von  
Rt. Quark mit „Klang 20“. 
Je 1 Blitz der Ritter Ulliver, Purtke und Auf Draht und dann steigt Klang 20, die Rapshymne. 
Die Ritter Rackett und Kiwi verzichten heute auf ihre Fechsung und so folgt von Rt. Süh-mol-süh 
der Vortrag „Dezember“ vom ES Emil. 
Ein Vierzeiler von Rt. Agon und nach je 1 Blitz der Jk. Michael II und Günter hören wir die 
Fechsung „Schlaraffische Spinnstube“ von Rt. Auf Draht. 
Von Jk. Michael II folgt als Blitz das NAP der heutigen Sippung, das er für Rt. Frechspatz auf 
Wienerisch vorträgt, und was ihm einen Ahnen von Rt. Rackett einbringt, 
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Taifun dankt allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung 
beigetragen haben und dann verlöscht Jk. Axel die blaue Kerze der Freundschaft. 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS Rt. 
Taifun um Glock 11.15 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
Anlage 

 
 



Anlage zum Protokoll der 3537. Sippung vom 1. im Christmond a.U.156 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Jk. Axel / Bochumensis (166) 
- Rt. Frechspatz / Auf der Mauer (296) 
- Rt. Kiwi / Orbaha Chattensis (279) 
- Rt. Rackett / Orbaha Chattensis (279 
- ER Auf Draht / Moguntia (45) 

AGON 
Reychsmarschall 
  


